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Satire:  Gedanken  zum
Motorradfahrergottesdienst in der Zeltkirche
auf dem Reustener Kirchberg am 3.10.2016
Mit Palmwedeln

Wussten Sie schon, dass  Jesus ursprünglich beabsichtigt
hat,  auf  einer  Maico,  einem  Motorrad  aus  ehemals
Pfäffinger  Produktion,  zum  Passahfest  in  Jerusalem
einzufahren?  Nur  weil  der  Hohepriester  damals  wegen
erhöhter Abgaswerte ein Motorrad- und Mofaverbot für die
Stadt erlassen hatte und militante Umweltschützer jeden
Motoradfahrer, der dieses Verbot missachten sollte, mit
Palmwedeln vom Sattel zu fegen drohten, empfahlen ihm
seine Apostel die umweltfreundlichere Variante auf dem
Esel.

Wie  konnten  damals  die  Abgaswerte  überhaupt  gemessen
werden? Die Methode war verblüffend einfach. Man stellte
einen Sklaven an eine belebte Kreuzung; wenn er nach
kurzer Zeit umfiel, waren die Abgaswerte zu hoch.
So ritt Jesus, wie wir alle wissen, auf einem Esel in
Jerusalem  ein  und  die  Umweltschützer  benutzten  die
Palmwedel, nicht um ihn vom Motorrad zu holen, wie sie es
ursprünglich vorhatten, sondern um ihm zuzuwinken.
Weil Maico aber später Konkurs anmelden musste, war es
den  Bibelschreibern  peinlich,  der  Nachwelt  darüber
berichten zu müssen, dass der Messias jahrelang auf so
einem  Klump  zwischen  See  Genezareth  und  Jerusalem
herumgekurvt ist. Deswegen ist uns nur die Geschichte mit
dem Esel überliefert worden und die mit der Maico wurde
bis heute verschwiegen!
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